
fahrungen der wissenschaftlich-technischen Ent
wicklung müssen in allen Betrieben des Kombinates 
zur bestimmenden Grundlage der Leitungsarbeit 
werden. Das im Kombinat vorhandene wissen
schaftlich-technische und geistige Pptential, vor al
lem die Jugendforscherkollektive der FDJ, die 
Neuererbewegung sowie die enge Verbindung zu 
wissenschaftlichen Einrichtungen, ist stärker dafür 
zu nutzen, die im Stammbetrieb VEB „Banner des 
Friedens" Weißenfels entwickelten und angewand
ten Schlüsseltechnologien mit hohem Nutzeffekt 
schneller in allen Kombinatsbetrieben zur Wirkung 
zu bringen. Insbesondere gilt es, durch die weitere 
Vervollkommnung und Vergrößerung der Anwen
dungsbreite des Systems „Gratis" die Vorausset
zungen für die Beschleunigung des Erneuerungs
prozesses der gesamten Schuhindustrie und für 
den schrittweisen Aufbau* einer vollständigen rech
nergestützten Schuhproduktion zu schaffen.
Die Berichterstattung zeigt, daß der Stammbetrieb 
dabei auf dem richtigen Weg ist. Die Parteiorgani
sation konnte berichten: Zu den bisherigen Resulta
ten der Anwendung des CAD/CAM-Systems „Gra
tis" gehören eine Verkürzung der Zeit für die Er
zeugnisentwicklung um etwa 50 Prozent, eine Stei
gerung der Produktivität im Formenbau bis zu 160 
Prozent und eine Produktivitätssteigerung der Auto
matennäherei, je nach Nähaufwand, von 40 Prozent 
bis 400 Prozent. Damit sichert der Stammbetrieb 
eine jährliche Erneuerung der Kollektionen von 65 
Prozent. Auf dieser Grundlage wurden eine jährli
che Arbeitszeiteinsparung von etwa 800 000 Stun
den und eine Selbstkostensenkung von 2,2 Prozent 
erreicht. 60 Arbeitskräfte können für andere Aufga
ben eingesetzt werden.
Die Parteiorganisation legte die Erfahrung dar, daß 
sie die wichtigste Grundbedingung für die bisher er
reichten Ergebnisse darin sieht, auf der Grundlage 
der langfristigen politischen Führungskonzeption 
stets die Einheit von politischer Führung in wach
sender Qualität und staatlicher Leitungstätigkeit zu 
gewährleisten. Wichtige Voraussetzung ist das ko
ordinierte Vorgehen aller gesellschaftlichen Kräfte. 
So wurde die Einführung der Schlüsseltechnologien 
immer mehr zur Sache aller Werktätigen. Darum 
steht die Realisierung des Systems „Grafis" in den 
Kampfprogrammen der Parteiorganisation an erster 
Stelle.
Das Sekretariat unterstreicht in der Stellungnahme, 
daß es ein wichtiges Anliegen der Parteileitung sein 
muß, stets darauf zu achten, daß durch den geziel
ten Einsatz politisch und fachlich qualifizierter Ge
nossen der Parteieinfluß bei der Lösung dieser 
Schwerpunktaufgaben gesichert wird und den Ju
gendforscherkollektiven der FDJ und Jugendbriga
den auch weiterhin anspruchsvolle Aufgaben über
tragen werden. Alle Werktätigen sind rechtzeitig 
politisch und fachlich für die Beherrschung der mo
dernen Technik und Technologie zu befähigen.

5. Das Sekretariat würdigt die politischen, ökono
mischen und sozialen Fortschritte bei der Anwen
dung von , Schlüsseltechnologien in den Produk
tionshauptprozessen und verweist zugleich auf die 
Aufgaben der Parteileitung, noch stärker darauf Ein
fluß zu nehmen, daß mit einer beschleunigten Ra
tionalisierung der Hilfs- und Nebenprozesse bes
sere Voraussetzungen für eine durchgängige hohe 
ökonomische Wirksamkeit der Schlüsseltechnolo
gien geschaffen werden. Vor allem durch die An
wendung der Schwedter Initiative sind aus diesen 
Bereichen Arbeitskräfte für eine weitere Erhöhung 
der mehrschichtigen Auslastung hochproduktiver 
Produktionsanlagen zu gewinnen.

Kampfkraft ständig weiter erhöhen

6. Das Sekretariat betont, daß ein unbestechlicher 
Gradmesser für die Wirksamkeit der Partei- und 
Massenarbeit darin besteht, wie es gelingt, die Ar
beit mit den Werktätigen so zu entwickeln, daß wis
senschaftlich-technische Neuerungen ohne Verzug 
in qualitativ hochwertige Produkte umgesetzt und 
die Möglichkeiten für die Steigerung der Arbeits
produktivität sowie die kontinuierliche Erfüllung al
ler Plan- und Wettbewerbsaufgaben voll genutzt 
werden. Davon muß in stärkerem Maße das inner
parteiliche Leben, die Entfaltung der innerpartei
lichen Demokratie geprägt sein. Durch die Gestal
tung politisch gehaltvoller Mitgliederversammlun
gen sind alle Mitglieder und Kandidaten gründlich 
mit den Beschlüssen des Zentralkomitees vertraut 
zu machen und umfassend über die zu lösenden 
Aufgaben zu informieren. Es gilt, die effektivsten 
Wege zu deren Verwirklichung zu beraten und zu 
beschließen. Durch eine straffe politische und orga
nisatorische Führungstätigkeit ist das einheitliche 
und geschlossene Handeln aller Parteikollektive 
noch ergebnisreicher zur Wirkung zu bringen.
In der Stellungnahme wird empfohlen, die be
währte individuelle Arbeit der Leitungen mit den 
Kommunisten fortzusetzen und solch eine kamerad
schaftliche und schöpferische Atmosphäre in den 
Kollektiven zu entwickeln, in der jeder spürt, daß 
seine Meinung gefragt ist und seine Tat gebraucht 
wird. Durch die inhaltliche Qualifizierung der Partei
aufträge ist noch exakter der Anteil der Genossen 
bei der Realisierung der Parteibeschlüsse zu be
stimmen.
Das Sekretariat lenkt das Augenmerk der Leitung 
der Grundorganisation darauf, die APO-Sekretäre 
und Parteigruppenorganisatoren zu befähigen, die 
Wirksamkeit und Aktionsfähigkeit der Abteilungs
parteiorganisationen und Parteigruppen bei der Ver
wirklichung der Beschlüsse des ZK und des Kampf
programms weiter zu erhöhen. Sie sind in die Lage 
zu versetzen, das Wort der Partei zu jeder Zeit über
zeugend in die Arbeitskollektive des Stammbetrie
bes des Kombinates Schuhe zu tragen
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